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Ofen- und Luftheizungsbau Meisterbetrieb 
49844 Bawinkel • Osterbrocker Straße 17 • Telefon 0 59 63 / 283

www.o fenschu l t e . de

Die wahre Wärme, ehrlich und nicht zu kopieren ist die Strahlungswärme eines TULIKIVI Specksteinspeicherofens: 

Energie sparen und gesunde
Strahlungswärme genießen
1- 3 Std. Feuern = 12 bis 48 Std. behagliche 
Strahlungswärme. Tulikivi Specksteinspei-
cheröfen – das warme Herz des Hauses: Mit 
dem geringsten Brennstoffbedarf und Zeitauf-
wand. Die Tulikivi Specksteinöfen vereinen Ver-

brennungstechnik, 
gesunde Wärme und 
Wirtschaftlichkeit in 
einer Feuerstätte 
und sind optional mit 
einem leistungsstar-
ken Wasserwärme-
tauscher ausbaufähig 
zur Zentralheizung. 

NEU:Horizontal 
Wärmetauscher 
Neu entwickelter Horizontal-Wärmetauscher, 
nach Maß gefertigt – für den einfachen Einbau 
in Specksteinspeicheröfen, auch nachträglich 
ganz einfach möglich. Der Wärmetauscher 
übernimmt die Funktion der Isolierung und führt 
dem Zentralheizungssystem auch nach dem 
Feuern Wärme zu, solange die Temperatur im 
Wärmetauscher höher ist als im Puffer oder 
Heizsystem. Der Wärmetauscher hat im Ver-
hältnis zu den Abmessungen eine große Ober-
fläche. Aufgrund des geringen Wasserinhalts 
und des hohen Berstdrucks der Spezialkupfer-
legierung von ca. 160 bar ist keine thermische 
Ablaufsicherung notwendig.

Vertrauen Sie auf unsere 
30-jährige Erfahrung als 
Meisterbetrieb für Ofen-, 
Kamin- und Lufthei-
zungs, Installateur- und 
Zentralheizungsbau 
und lassen Sie sich 
beraten, bevor Sie
irgendeinen
Ofen kaufen.

Der neue TULIKIVI Speicherofen –
Jetzt auch in Farbe!

Der Zwei-Feuerkamin-
ofen mit Holzvergaser-

Brenntechnik – 
ausgezeichnet mit dem 

Innovationspreis von 
»Welt der Wunder«. 

9.950.-

TU 2200/9
Super-Wärmespeicher 
für bis zu 40-80 m2 Wohnfl., 
102 x 60 x 153 cm,
Gewicht: 1720 kg                      

11.050,-

TU 1000/9 
Super-Wärmespeicher 
für bis zu 40 m2 Wohnfläche, 
129 x 84 x 48 cm, 1060 kg
                            
                   7.860,-5.640.-

Ofen des Jahres 2009
»Silo C mit Wirbelkammer«

TU Silo C
Ofen des
Jahres 2009
heizt 30 - 70 m2

Wohnfläche
177 x 108 x 54,5 cm 
Gewicht: 1195 kg 

8.100,-
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6.990.-

Terminvorschau
» H a u s m e s s e «

Samstag, 5. Sept., von 9 bis 16 Uhr
Sonntag, 6. Sept., von 10-18 Uhr

Sie bestimmen 

den Preis*

* Gilt für alle Fassungen bis 99,90 € beim Kauf einer Brille in Sehstärke. 

  Gültig bis 17. 10. 2009.

Zahlen Sie nur, was Ihnen 
die Fassung wert ist.

Weit mehr als eine Brille.

Apollo-Optik in Syke · Hauptstr. 46

Schulbeihilfefonds mit neuem Förderschwerpunkt - 
Landkreis Grafschaft Bentheim

strukturiert Fonds um 
GW Nordhorn.Ab dem Beginndes Schuljahres 2009/2010 för-dert der Landkreis GrafschaftBentheim als freiwillige Leis-tung Schülerinnen und Schüler,die im Rahmen des Schulunter-richts einen Schultaschenrech-ner mit erweiterten Funktionen,z.B. grafikfähige Taschenrech-ner, beschaffen müssen, mit ei-ner Beihilfe von maximal 100,00€. Die Notwendigkeit der Be-schaffung muss jeweils von derSchule bestätigt werden.Anspruchsberechtigt sind Schü-lerinnen und Schüler, die selberbzw. deren Eltern Leistungennach dem SGB II (Hartz IV), nachdem SGB XII (Hilfe zum Lebens-unterhalt oder Grundsicherungim Alter und bei Erwerbsminde-rung) oder sozialhilfeanaloge

Leistungen nach § 2 des Asylbe-werberleistungsgesetzes erhal-ten. Ausgenommen sind Berufs-schülerinnen und Schüler mit ei-genen Einkünften aufgrund einesAusbildungsverhältnisses.Die Beihilfe kann nach Vorlageder Schulbestätigung und einerentsprechenden Quittung form-los bei den Städten und Gemein-den bzw. dem Grafschaftercomeback beantragt werden.Anlass für diesen neuen Förder-schwerpunkt sind gesetzlicheNeuerungen, die zum 1. August2009 in Kraft getreten sind. Auf-grund dieser Regelungen erhal-ten künftig jeweils zum Schul-jahresbeginn Schülerinnen undSchüler aller allgemeinbilden-der Schulen der 1. bis einschließ-lich der 13. Klasse, der Berufs-

oberschulen oder Fachoberschu-len, des Berufsgrundbildungs-jahres sowie der Fachschulenoder Berufsfachschulen jährlicheinmalig eine Schulbeihilfe inHöhe von 100,00 €. Diese Bei-hilfe wird den Schülerinnen undSchülern gewährt, die die Vo-raussetzungen für eine Förde-rung aus dem Schulbeihilfe-fonds des Landkreises erfüllen.Ein besonderer Antrag ist hiernicht erforderlich. Wird ein all-gemeinbildender Schulab-schluss nachgeholt, z. B. an ei-ner Abendrealschule, der Volks-hochschule oder bei einem ande-ren Bildungsträger, ist ein ent-sprechender Nachweis vorzule-gen. Gleiches gilt für Schülerin-nen und Schüler, die bereits als5jährige eingeschult werden.

Gratis-Ratgeber des Studienkreises Nordhorn
Tipps für einen gelungenen Start auf

der weiterführenden Schule
GW Nordhorn. Mehr Lehrer,mehr Schüler, mehr Fächer,mehr Unterricht, mehr lernen.Der Wechsel auf eine weiterfüh-rende Schule bringt jede MengeVeränderungen und mehr Leis-tungsdruck für Schülerinnenund Schüler mit sich. Wie sie ih-re Kinder in den ersten Jahrenauf der neuen Schule unterstüt-zen können, erfahren Eltern jetztin dem Ratgeber „Erfolgreich indie nächste Runde“. Die 48 Sei-

ten starke Broschüre gibt es jetztgratis beim Nachhilfe-InstitutStudienkreis in Nordhorn – so-lange der Vorrat reicht.  „Je um-fangreicher der Lernstoff, destowichtiger ist effektives Lernen“,sagt die Nordhorner Studien-kreisleiterin Friedegard Hinken. Mit den richtigen Lernstrategienbeschäftigt sich der Ratgeberebenso wie mit den ThemenKonzentration, Hausaufgaben-chaos, Lernfrust und Prüfungs-

angst. „In die Broschüre sind ne-ben Expertenwissen praktischeErfahrungen eingeflossen, dieder Studienkreis täglich im Um-gang mit Schülerinnen undSchülern sammelt“, so Friede-gard Hinken. Das Institut bietet Schülerinnenund Schülern aller Klassen undSchulformen Nachhilfe und För-derunterricht und leitet Kinderund Jugendliche zum selbststän-digen Lernen an.

6. Schulanfangstagung in Nordhorn
mit Workshops und Verlagsaustellung

GW Nordhorn. Am Samstag,dem 15.August, findet unter demDach der Volkshochschule inNordhorn (VHS) die sechsteSchulanfangstagung für Kinder-tagesstätten und Grundschulenstatt. In zehn Workshops mit Themenwie “Chemisches Experimentie-ren“, „Zauberhafte Sprachförde-rung“ oder „Auf Entdeckungs-reise Mathematik“ werden Fach-referenten aus ganz Niedersach-

sen mit Lehrkräften, Pädagogi-schen Mitarbeitern und Erziehe-rinnen an aktuellen Themen ar-beiten. Diese Workshops sindschon sehr gut belegt. Paralleldazu präsentieren von 10.00 bis14.30 Uhr zwölf Verlage ihr brei-tes Angebot an Lernmitteln undMaterialien aus dem Kinderta-gesstätten und Grundschulbe-reich. Der Besuch dieser für dieRegion einmaligen Verlagsaus-stellung ist für alle Interessenten

offen und lohnt sich besondersauch für Eltern mit Kindern.Veranstaltet wird die Schulan-fangstagung vom Projekt Brü-ckenjahr, der LernwerkstattGrafschaft Bentheim e.V. undder VHS Grafschaft Bentheim. Weitere Informationen erfolgenbei der VHS, Nordhorn, Bern-hard-Niehues-Str. 49, unter derTelefonnummer 05921/8365-0oder im Internet unter www.vhs-grafschaft-bentheim.de

Ausstellung in der Stadtbibliothek Nordhorn 
„Unser Haus spart Energie - gewusst wie"
GW Nordhorn. Die Faktensind klar und die Berechnungender Experten werden immer ein-deutiger: Der Klimawandelwird unsere Lebensgrundlagengravierend verändern, die fossi-len Energieträger Kohle, Erdölund Erdgas gehen zur Neige. Ei-ne bessere, effizientere Aus-schöpfung der vorhandenenEnergiereserven ist unabding-bar, ebenso der Wechsel zu er-neuerbaren Energiequellen. In Deutschland sind 80 % derEin- und Zweifamilienhäuserälter als 20 Jahre. Hier steckt einenormes Potential für Energie-einsparungen - und auch für dielokale Wirtschaft. Trotz der Dis-kussion um Energiepass undsteigende Kosten für die altge-dienten Energieträger kenntkaum ein Hauseigentümer diekonkreten Möglichkeiten derenergetischen Sanierung seinesHauses. Mancher winkt ange-sichts der Fülle widersprüchli-cher Informationen und der we-nig konkretisierten positiven Ef-fekte auf den Geldbeutel aucheinfach ab. Das Ergebnis ist lei-der, dass die großen ökologi-schen und ökonomischen Chan-cen ungenutzt bleiben.Genau diesen unglücklichenVerlauf will die Ausstellung"Unser Haus spart Energie - ge-wusst wie" ändern. Mit der Aus-stellung werden solide Wissens-grundlagen geschaffen und - sohofft die Stadt Nordhorn - diegroßen Sanierungspotentiale imStadtgebiet mobilisiert.Die moderne, sprachgeführteAusstellung konzentriert sichauf Wohngebäude. Sie stellt ver-fügbare Erneuerbare-Energien-Technologien zur Erzeugungvon Wärme sowie Möglichkei-ten der Eindämmung des Wär-meverlusts in Einfamilienhäu-sern am Beispiel von sechs klei-

Interessante Angebote der Kolpingsfamilie Bad Bentheim 
Programm für das zweite Halbjahr

GW Bad Bentheim (gb). DieKolpingsfamilie Bad Bentheimhat für das zweite Halbjahr 2009ein interessantes neues Veran-staltungsprogramm veröffent-licht.  
Zum Auftakt gibt es am 14. und15. August ein „Vater-Kind-Zel-ten“ in Brandlecht. Vorgesehen

sind darüber hinaus am 20. Sep-tember ein Familiennachmittag,am 29. September eine „Nachle-se zur Bundestagswahl“, am 12.Oktober eine Rosenkranzan-dacht in Gronau sowie am 24.November ein Gesprächsabendzum Thema „Krankensegnung-Krankensalbung“. 

Der Weltgebetstag des Interna-
tionalen Kolpingwerkes  findet
am 27. Oktober statt. 
Anfragen nehmen Hubert
Quaing unter der Telefonnum-
mer (05922) 30 29 und Stephan
Jürgens unter der Telefonnum-
mer  (05922) 42 04 entgegen.

Mehrere Bildungsträger beteiligt
Fortbildungsprogramm für Ehrenamtliche

GW Nordhorn (am). Im Rah-men einer Pressekonferenz stell-ten Reinhard Jakob und WilfriedP. Delißen von der Freiwilligen-agentur Grafschaft Bentheim,Karola Langenhoff von derVolkshochschule GrafschaftBentheim und Silvia Fries vonder Evangelischen Erwachse-nenbildung das neue Fortbil-dungsprogramm für Ehrenamt-liche vor.Die Freiwilligenagentur Graf-schaft Bentheim hat mit den Bil-dungsträgern Evangelische Er-wachsenenbildung, KatholischeFamilienbildungsstätte (FABI)und der Volkshochschule Graf-schaft Bentheim ein Fortbil-

dungsprogramm erstellt, dasvon ehrenamtlich und freiwilligTätigen dank einer finanziellenUnterstützun des Landkreises inHöhe von 6000 Euro kostenlosin Anspruch genommen werdenkann.Wer dies nutzen will, sagte Ka-rola Langenhoff von der Volks-hochschule, müsse bei der An-meldung bei den jeweiligen Bil-dungsträgern eine Bescheini-gung über seine Ehrenamtstätig-keit einreichen.Wie die Vorstandsmitglieder derFreiwilligenagentur, ReinhardJakob und Wilfried P. Delißen,bei der Vorstellung des Pro-gramms erklärten, sei es wich-

tig, daß beispielsweise Hilfesu-chende sich auf die Ausbildungund die Kenntnisse des Ehren-amtlers verlassen kann. Als Bei-spiel nannten sie die Ausbildungzum ehrenamtlichen Demenzbe-treuer oder zur ehrenamtlichenReisebegleitung.Insgesamt werden 17 Veranstal-tungen durchgeführt, die sichvon Tabellenkalkulation mit Ex-cel über Erste Hilfe für Säuglin-ge und Kleinkinder bis hin zurAusbildung zur ehrenamtlichenLeitung von Eltern-Kind-Grup-pen reichen. Besonders berück-sichtigt wurde das Thema „De-mographische Entwicklung“.Viele Angebote haben mit derBetreuung von Senioren zu tun.Das vollständige Programm istbei den Bildungsträgern (Evan-gelische Erwachsenenbildung,Ootmarsumer Weg 5, 48527Nordhorn, Telefon05921/880215, Fax 880249,Email EEB.Nordhorn@evlka.deVolkshochschule GrafschaftBentheim, Bernhard Niehues-Straße 49, 48529 Nordhorn, Te-lefon 05921/83650, Fax 836520,Email info@vhs-nordhorn.de,Katholische Familienbildungs-stätte, Steinmaate 2, 48529Nordhorn, Telefon05921/89910, Fax05921/899115, Email anmel-dungen@fabi-nordhorn.de)oder der FreiwilligenagenturGrafschaft Bentheim e. V., vanDelden-Straße 1-7 (Zimmer 367,3. Obergeschoß im Altbau),48529 Nordhorn Telefon05921/8198989, Fax 8198090,erhältlich. Foto: privat

nen Themenhäusern vor undmacht Veränderungen von Ener-giebilanzen erlebbar. Die Aus-stellung ist ein Projekt des Bun-desverbandes der Regionalbe-wegung und der Initiative Tagder Regionen Niedersachsen. Eswird gefördert vom Bundesmi-nisterium für Umwelt, Natur-schutz und Reaktorsicherheit.
Die Ausstellung wird von Fach-beiträgen lokaler Firmen und In-genieurbüros begleitet. NähereAngaben hierzu finden Sie imVeranstaltungsprogramm.
Eröffnet wird die Ausstellung amDonnerstag, den 13. August um19:00 Uhr von Stadtbaurat Lo-thar Schreinemacher und Hart-wig Dannemann vom Tag derRegionen Niedersachsen. ImAnschluss folgt um 19:30 Uhrein spannender Vortrag von Dr.Michael Schirmer, UniversitätBremen, über "Die Welt im Wan-del - Nordhorn auch?", der mit

Gedanken zu Klimawende, Kli-maschutz und Klimaanpassunghier im Nordwesten Deutsch-lands den thematischen Rahmenfür die Ausstellung zur Energie-einsparung setzen wird. Hierzulädt die Stadt Nordhorn  alle In-teressierten herzlich ein.
Der Eintritt sowohl zur Auftakt-veranstaltung als auch zur Aus-stellung ist frei. Die im Rahmen-programm angebotenen Bera-tungs- und Besichtigungstermi-ne sind ebenfalls kostenlos. DieAusstellung wird bis einschließ-lich 29. August während der re-gulären Öffnungszeiten derStadtbibliothek in Nordhorn ge-zeigt. Ein Info-Flyer mit den Ter-minen des Rahmenprogrammsliegt im Rathaus und der Stadt-bibliothek Nordhorn aus bzw.kann von der Homepage derStadt Nordhorn unterwww.nordhorn.de eingesehenund heruntergeladen werden.

Wolkenstein-Fahrt
GW Bad Bentheim. Das Part-
nerschaftskomitee der Stadt Bad
Bentheim plant zur Zeit eine
Mehrtagesfahrt in das weih-
nachtliche Erzgebirge.  Haupt-
ziel der Reise ist die Partnerstadt
von Bad Bentheim, die Berg-
stadt Wolkenstein. Es sind noch
einige Restplätze vorhanden.
Neben einem Programm in und
um Wolkenstein sind Tagesfahr-
ten nach Dresden und Freiberg
vorgesehen. In Dresden nimmt
die Reisegruppe an einer  Orgel-
andacht in der Frauenkirche teil
und besucht den berühmten
„Striezelmarkt“ im Zentrum von
Dresden. In der Silberstadt Frei-
berg ist eine Dombesichtigung,
sowie eine Führung durch die
weltgrößte Mineralienausstel-
lung im Schloss Freudenstein,
geplant.  
In  Wolkenstein findet an diesem
Wochenende das Schwibbogen-
fest mit kleinem, aber feinem
Weihnachtsmarkt statt.
Die Fahrt wird als Komplettpro-
gramm  in einem 4- Sterne Fern-
reisebus, mit Besichtigungen,
Tagesfahrten und Übernachtun-
gen mit Frühstücksbuffet und
Halbpension in einem sehr gu-
ten Hotel angeboten. Die Reise
beginnt am 26. November und
endet am 30.November.Anmel-
dungen werden ab sofort entge-
gen genommen.
Nähere Einzelheiten  und Infor-
mationen zu der angebotenen
Reise erteilt Friedrich Holke,
Hagelskamp 16, 48455 Bad
Bentheim, Telefon 05924-6400.

Hallenwechsel
beim Kinderturnen
GW Nordhorn. Da die Halle
der Südblanke-Schule zurzeit
renoviert wird, findet das Kin-
derturnen bei Frau Ullrich vom
TVN ab sofort montags in der
Elisabethschule zu folgenden
Zeiten statt: 14.30 – 15.30 Uhr
(Kinder 3 -5 Jahre), 15.30 –
16.30 Uhr (Kinder 6 – 8 Jahre),
16.30 – 18.00 Uhr (Kinder ab 9
Jahren).

Marktcafé
GW Uelsen. Am morgigen
Donnerstag, dem 13. August,
lädt die Evangelisch reformierte
Kirchengemeinde Uelsen in der
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr wie-
der zu ihrem Marktcafé mit Kir-
chenbesichtigungen, wechseln-
den Programmbeiträgen sowie
Kaffee und Kuchen ein.

Konzert
GW Bad Bentheim. Das näch-
ste Kurparkkonzert wird am
Sonntag, dem 16. August, vom
Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr aus Emsbüren gestaltet.
Beginn ist um 15.30 Uhr.

Lampionfest
GW Bad Bentheim. Das tradi-
tionelle Lampionfest im Kurpark
Bad Bentheim findet am Sonn-
abend, dem 15. August, statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr.

Wolfgang
Textfeld
12.08.2009




